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Anlass der Prüfung der UVP-Pflicht ist die Errichtung eines Ersatzneu-
baus für die Kirchenbrücke über die Flöha in der Stadt Flöha. Die Brü-
cke dient der Verbindung des nordwestlichen und des südöstlichen Teils 
von Flöha zwischen der Turnerstraße und der Talstraße.für den motori-
sierten Nahverkehr als auch für Fußgänger und Radfahrer. 

Vorgesehen ist der Ersatzneubau der Kirchenbrücke als Stahlbrücke 
von ca. 40 m Länge an gleicher Stelle wie das Bestandsbauwerk.  
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Der geplante Ersatzneubau der Kirchenbrücke in Flöha ist in der Anlage 
1 zum Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt 
durch Artikel 2 Absatz 14b des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 
2808) geändert worden ist als UVP-pflichtiges Vorhaben nicht aufge-
führt. 

Der Vorhabenstyp ist ebenfalls nicht den Vorhaben in Anlage 1 Nr. 2 
des SächsUVPG zuzuordnen (Straßenbauvorhaben sowie Ausbau oder 
Verlegung von bestehenden Straßen) bzw. erfüllt die dort genannten 
Kriterien nicht. Eine Abstimmung diesbezüglich erfolgte mit der Unteren 
Naturschutzbehörde des Landkreises Mittelsachsen. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht erforderlich. 


